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„Dass du das kannst?!“

„Solche	 und	 ähn-
liche	 Reaktionen	
sind	 Ihnen	 sicher	
bekannt	 und	 auch	
der	 ein	 oder	 die	
andere	 aus	 mei-
nem	 Umfeld	 hat	
so	reagiert,	als	ich	
von	meiner	neuen	
beru=lichen	 Tä-
tigkeit	 berichtet	 habe.	 Für	 viele	
Menschen	 scheint	 es	 irgendetwas	
zwischen	 abwegig	 und	 befremdlich	
zu	 sein,	 sich	 mit	 dem	 Thema	
Hospizarbeit	 und	 Palliativver-
sorgung	 zu	 beschäftigen…	 und	 das	
auch	 noch	 beru=lich	 und	 ganz	
freiwillig.		
Ich	freu‘	mich	drauf!		

Mein	Name	ist	Elke	Peters	ich	bin	46	
Jahre	alt	und	bin	seit	dem	01.	Januar	
2022	 nicht	 nur	 ganz	 freiwillig,	
sondern	 auch	mit	 großer	Neugierde	
und	 Motivation	 als	 Referentin	 für	
den	LSHPN	tätig.		
An	 einem	 Tag	 in	 der	 Woche	 werde	
ich	 weiterhin	 für	 das	 LOW WENZAHN	
Trauerzentrum	 für	 Kinder	 und	
Jugendliche	 in	 Hannover	 zwei	
Gruppen	 leiten	und	das	Zentrum	 im	
Bereich	 der	 OW ffentlichkeitsarbeit	
unterstützen.	Im	LOW WENZAHN	hatte	
ich	 vor	 etwa	 drei	 Jahren,	 zunächst	
als	 Ehrenamtliche	 meine	 ersten	
Berührungspunkte	 mit	 dem	 Thema	
Trauerarbeit,	 was	 sich	 seither	
weiterentwickelt	hat.		
Im	Hauptberuf	war	es	rund	14	Jahre	
als	 Projektkoordinatorin	 eines	 In-
dustr ieverbandes	 im	 Bereich	
Bildung	meine	 Aufgabe,	 Projekte	 zu	
initiieren,	 um	 junge	 Menschen	 für	
naturwissenschaftliche	 und	 tech-
nische	 Berufe	 zu	 begeistern.	 Aus	
dieser	 Tätigkeit	 hoffe	 ich	 in	 den	
Landesstützpunkt	 meine	 Erfahr-
ungen	 im	 Bereich	 der	 Projekt-
entwick lung ,	 Veransta l tungs-
organisation	 und	 Planung	 und	
Durchführung	 von	 Fortbildungen	
und	Veranstaltungen	 in	den	Landes-
stützpunkt	einbringen	zu	können.		

Ich	 freue	 mich	 auf	 alle	 vor	 mir	
liegenden	Begegnungen	mit	Ihnen.	
Bis	dahin	herzliche	Grüße!	

in KooperaBon mit
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Nach	zwei	Jahren	rein	digitaler	Präsenz	ist	jetzt	endlich	der	Startschuss	gefallen	für	
die	13.	LEBEN	UND	TOD	in	den	Hallen	der	Messe	Bremen.	Am	06.	+	07.	Mai	treffen	
sich	dann	wieder	Haupt-	und	Ehrenamtliche	aus	den	unterschiedlichen	Professionen,	
um	sich	fortzubilden,	auszutauschen	und	zu	vernetzen.		

Ganz	bewusst	haben	wir	die	praxisnahen	Vorträge	so	ausgewählt,	dass	sie	nicht	nur	
Begleitende	aus	Kinderhospizen,	SAPPV-Diensten	oder	Kinderstationen	ansprechen.	
Im	Gegenteil:	Viele	Themen,	die	 für	 sterbenskranke	Kinder	bzw.	deren	Begleitende	
wichtig	sind,	sind	auch	für	Erwachsene	von	Bedeutung.	Innere	Haltung,	Spiritualität	
oder	Selbstsorge	gehen	alle	an,	die	in	der	Begleitung	unterwegs	sind.		

Und	Hand	aufs	Herz:	Erinnern	Sie	sich	nicht	auch	an	Ihre	eigene	Kindheit,	wenn	Sie	
sich	unser	Titelmotiv	so	anschauen?	Jede	und	Jeder	von	uns	hat	doch	mal	träumend	
im	 Gras	 gelegen	 und	 die	 lustigsten	 Wesen	 in	 den	 Wolken	 entdeckt.	 „Gibt	 es	 im	
Himmel	Eiscreme?“	 ist	also	eine	Frage,	die	uns	doch	alle	 irgendwie	mal	beschäftigt	
hat.	

Neben	 den	 rund	 60	 Vorträgen	 an	 zwei	 Tagen	 erwartet	 die	 Besucher:innen	 auch	
wieder	 ein	 lebendige	und	 vielfältige	Messe	mit	 rund	100	 Ständen.	Neben	Vereinen	
und	 Verbänden	 wie	 dem	 Hospiz-	 und	 PalliativVerband	 Niedersachsen	 e.V.	
präsentieren	 sich	 hier	 Hersteller	 handgemachter	 Urnen,	 Anbieter	 von	
Trauerschmuck,	Literatur	oder	Klangschalen.		

Auch	das	Rahmenprogramm	widmet	sich	dem	Schwerpunktthema.	So	zeigen	wir	die	
berührende	Fotoausstellung	„UnSichtbar	–	Geschwister	 leben	mit	dem	Sterben“	der	
Fotogra=in	 Nanni	 Schif=l-Deiler	 in	 der	 sie	 das	 Leben	 von	 Geschwisterkindern	 aus	
deren	Perspektive	zeigt.		

Die	 LEBEN	UND	TOD	bietet	 zwei	 Ticketarten	 an	 –	 das	Kongressticket	 für	 das	
gesamte	Vortragsprogramm	oder	das	günstige	Messeticket	für	den	Besuch	der	
Messe	 und	 der	 Vorträge	 im	 Rahmenprogramm.	 Mitglieder	 es	 HPVN	 e.V.	
erhalten	 zudem	 einen	 Sonderrabatt	 auf	 die	 Kongresstickets	 (nicht	 auf	 das	
Messeticket).		

Alle	 Informationen	 unter	 www.leben-und-tod.de/fortbilden.	 Hotline:	 0421	
3505	588	oder	info@leben-und-tod.de		

Text:	Meike	Wengler,	LEBEN	UND	TOD	/	Foto:	Matheus	Bertelli	

Endlich wieder Begegnung! 
13. LEBEN UND TOD am 06.+07. Mai 

widmet sich dem Thema Kinder und Jugendliche 
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